
  

    

Vorläuſig keine Vermiitlungsaktion. 
Frankreichs krtegeriſches Vorgehen im Nührgebiet 

bat in verſchiedenen Länbern Diähenen Igut Wuherden 
laſſen. dan rei eüte e L ſchlichten 

einer 
Ou 5/ che Bun⸗ 

desrat niit der Leichefeien. des Vöotker⸗ 
buin Srates im Rithrkonftikt beſchäftt 
jedoch beſchloſſen, vorläufig eine abwartende Stel⸗ 
augſichtios er men, da AuPeben fa eine, Intervention 
ausſichtlos erſchelne. Auf,jeden Fall ſoll erſt die Siel⸗ 
lung des am 29. Januar zufammentretenden Böͤlker⸗ 
bunbrats abgewartet werden. — — 

Eine beſondere Bedentung hat eine Reutermel⸗ 
dung aus ncurf Settator Borah, Mitglied des 
ausmärtigen Ausſchuſſes, bezeichnet in einer Erklä⸗ 
rung den Vormarſch Frankreichs als einen Akt un⸗ 
barmberzigen Milttarfsmus, ber eine Verletzung des 
Waffenſtilſtandes und des Verſailler Wertrages dar⸗ 
ſteikt. Senator Borah tadelt die Politik bes Staäats⸗ 
departements, das ſich untätig, verhalte, und tritt da⸗ 
für ein, daß die Bereinigten Staaten ihre Haltung 
durch etnen formellen Proteſt kund tun. 

In ſeiner Erklärung ſagte Woräh noch: Wir Hefer⸗ 
ten den Eoldaten die Grundſätze, auf die der Waffen⸗ 
ſtillſtänd aufgebant wurde, der dazu führte, daß Deutſch⸗ 
Ianb. bilflos gemacht wurde. Damit baben wir auch 
beſtimmte Werpflichtungen bofugleß der Behandlung 
Deutſchlands übernommen. Nach all dieſem ſehen wir 
nun deutſches Gebiet überfallen und Deutſchland dem 
Anbarinherzigſten. Milttartsmus einer willkürlich 
bandelnden Macht ausgeliefert. Wir ſollten unſere 
Haltung klarlegen und proteſtieren. Das iſt das 
wenigſte, was wir tun können. und wir ſollten noch 
weit mehr tun. —* ů 

„Die Erklärung des Senators Borah wird in 
ls, Einléeitung zu einem wohlüberlegten 

Heirachtet. auf'die änßere Politik der Re⸗ 
etrachtet ů 

Bon amtlicher deutſcher Seite wird zu den ver ⸗ 
ſchiedenſten- Meldungen über Vermittelungsverſuche 
in der Fräge der Ruhrbeſetung und der Reparationen 
mitgeteilt, daß der deutſchen Reglerung bekannt iſt, 
daß an verſchiedenen Stellen der Welt Bemühungen 
zur Brendigung des Juſtandes von Unrecht und Ge⸗ 
walt, der durch den Einmorſch ins,Ruhrgebiet geſchaf⸗ 
jen iſt, ſtattfinden. Die dentſche Regterung iſt bereit, 
alles zu tun, was ihnen zum Erſolg verhelfen kann. 
Ein Verhandeln über künftige Reparatlonsleiſtungen 
erſcheine unmöglich, da heute jede Möalichkeit einer 
Abſchätzung der uns am Ende der franzöſiſchen Unter⸗ 
nehmung noch verbleibenden Reſte unſerer Leiſtungs⸗ 
jähigkeit fehlt. Verhandlungen unter militäriſchem 
Druck können niemals für das deutſche Volk und zur 
wirklichen Befriedigung Europas geeignete Ergebniſſe 
herbeiführen. Reparatlonsverhandlungen verſprechen 
nur Erfolg bei endgültigem Verzicht auf jede Sanktion 
und Pfänderpolitik. 

Frankreich plant eine neue Zollarenze. 
Nach einer Meldung des „B. T.“ aus Eßen bereitet man 

boft ofkenbar die Zollinie vor., die um das geiamte Ruhr⸗ 
gebiet gezogen werden ſull. Es finden gröhere Umgruppie⸗ 
rungen der Truppen ſtatt. Dic. Soldaten werden aus den 
Städien gezoßen. In Dortmund hat der Abtransvort der 
Truppen bereits begonnen. Das Militär lolle offenbar dazu 

ie Greuze des Auhrgebiets in iKrar⸗ 
eben, um ſo die Durchführung der Zo anzu⸗ 

ch wird es, wenn die Franzoſen die 
bahn traänsportieren wollen, zu einem 

armeinen ſenbahneritreik kommen, Bereits geſtern 
Lder Lerlehr auf mehreren Strecken inſolge Streiks 
Perfonais guf den Bahnböfen von Duisburg⸗Meiderich. 

Tt und Sberbanien große Unrenelmäkigkeiten. Ein 
jen., den Eiſenbahnverkehr mit franzöf⸗ 

üdaten durchzuiühren, iſt ausſichtslos. 
de in ſeiner feinen Neräſtelung zu 

8 es von ein paar hereingeſchneiten 
camten bewältigt werden könnte. 

Die undequeme Proteſtnote. 

Die Note der deutſchen Regierung gegen die Er⸗ 
Krankenpflegers Kowalskf in Langen⸗ 

t Herrn v. Höſch vom franzöſiichen Außen⸗ 
miniſterium mit einer Begleitnote zurückgeſandt wor⸗ 
den, in der erkiärt wird, daß es der franzöſiſchen Re⸗ 
gierung nicht möglich iſt, ein Schreiben anzunebmen, 

das in derarligen Kuädrücken abgefaßt iſt. Dazu be⸗ 
merlt WTV. daß es nicht die Ausdrücke ſind, ſondern 
die in der Note ſeſtgeſtellten Tatſachen und Veranut⸗ 
wortlichkeiten, die der franzöſiſchen Regierunn unbe⸗ 
guem ſind. ie Rückſendung der Note zeigt nur, daß 
dir franzöſiſse KRegierung nichts arzuführen weiß, 
was di ung eines harmloſen Kraukenträgers 
durch einen franzößtſchen Wachtpoſten und die dieſer 
lultat zugrundeliegenden Inſtruktionen zu rechtfer⸗ 
iigen vermaa. ů 

Immer weitere Verhaftungen. 
Die Franzoſen und Belgier ſetzen die rechtswidrigen 

BVerhaftungen im Rheinland und im Ruhrgebiet jort. 
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   erſt geſtern au 

Heine aß Dabei wurde 

aus Paris die Verteidigung der   

banertſchen Pf nßsbirektor Mattheus ver⸗ 
Mioctternegeret At der 3„ Finonzamts Zell, 

f n der franzöſtiſchen 
Ar Srensnac „Arettach Be⸗ 
ar für Nünen Prs⸗ 

Aſtton einen Pro⸗ 
erhaftungen und 
deren Familien 

So wurde 
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bracht wo 
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überreicht. — 

Proteſtſtrein der Arbeiterſchaft 
„Kegiernagsapräſtdent Grützuer hatte geſtern 

mitiag nochmals vergeblich Verſucht euielnßen, mit 
den Arbeiterverkreiern eine 1 
franäßſiſchen Generslen zu erreichen. Er äberreichte 
Darauf mit den Arbeiterbertretern eine Proteſterklä⸗ 

ſum, mit bem Hinweis, daß 609 000 Arbeiter hinter 
Küänden. — * — 

„Zum Proteſt genen bieſes ſkandalöſe Verhalten der 
anzöſiſchen Kommandierenden tralen geſtern bie ge⸗ 

ſamten Arbeiter und Angeſtellten der Xbyſſenwerke 
nud Stinnesze⸗ ů ＋ ü 
Streikenden hetrug 105 000-Mann. Da ihnvers all⸗ 
gemeinen Streik den fräanzöſiſchen Machthabern 
einheitliche Wille der Arbeiterſchaft bewieſen wo 
war, beſchloß bie Welegſ. zer Thyſſenwerke ein⸗ 
mütig, heute früh die Arbeit geſchloſſen wieber aufzu⸗ 
nehmen. Sic ſorbert nach wie vor Freilaſſung von 
Fritz Thoſſen und ber übrigen Verhafteten. 

Das gefamte Eßſener Poſts und Telegraphenperſo⸗ 
nal verlangt in einer dem Kömmanbdeur ber Be⸗ 
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fahhnnastenpyen, Aberteichten Entſchllehung nnange⸗ 
taſteten reies Berjügungsrecht kür bir Amtsvorſtände 
ite Dieustien die Angehrigen det Beſa⸗ Sanss 

  

  

ie Sienftränmezarr. Kornahnde irgendwels Seeate, Aeeſen Seßeeeeſcls behetter Pchht 
Beaniten, Auheſtellten und Arbeiter geeignete Maß⸗ 
nahmen vor: ‚e wollen unter keinen Umſtän⸗ 
den unter den Bajonetteu arbeiten. 
Der Betriebsausfchuß der ſtaatlichen Zechen hat'ſich 

nach Mainz begeben, um die Freilaſtung des Geheim⸗ 
rats Raiffeiſen berbeizufübren. —— 

* 

Dem „Vorwärts“ wird auus Eſſen unter dem 28. Januar 
gemeldet: 

Der Abwehrwille der Bergarbeiterſchaft im Ruhrgebiet 
nimmt fortgeſetzt zu. Neben dem deulſchen Proletariat ſind 
die volniſchen Arbeiter der Zechen, deren Direktoren bereits 
zu Ende der vergangenen Woche verhaftet wurden, weiterßin 
im Streik. Heute ſind weitere ſechs Zechen in den Ausſtand 
getreten, ſo daß ſetzt ungeſähr 25 Gruben die Arbeit veſtlos 
eingeſtelit baben und vaflive Reſiflenz üben. Das 
lit ein „Erfola- Woincarés, der ſich nach einer Varurteilung 
der Zechendirekiorrn ganz erbeblich ſteigern wird. 

Der entſchiedene Kampfeswille unferer Arbeiterſchaft 
muß leider abgeſchwächt merden, wenn das Berhalten ge⸗ 
wiſier Kreije, die ſich der „Vaterlandskiebe“ bei ſeder Ge⸗ 
legenheit rühmen, in Wirklichkeit ober keine Schen davor 
baben, aus der Not des Volkes und dem Cpferſinn der werk⸗ 
tätigen Bepülkerung Gewinn zu erstelen, ſich nicht ändert. 

Seit der Ankunſt behmatet 9 6 und Belgier im Ruhrgebiet 
weiſt z. B. der Viehmarkt in Eſſen cine 30 Prozent böbere 
Beichickung mik Schweinen auf als vorber. Aus dicfer Tat⸗ 
ſache iſt zu eutnebmen, daß ſowobl die Mäſter wie auch der 
Handel inkolge der Beietzung aui beſonders bohe Preiſe ſpe⸗ 
külieren; während der kurzen Dauer der Beſasungszeit iß 
der Preis für das Pfund Lebendgewicht im Durchſchnitt um 
25 Prozent geſtiegen, Die Stadtverwaltung Eien bat bier 
bereits mit Eriolg, eingegriſken. Aber es wird Aufgade der 
Reichsreglerung bleiben, dem unverantwortlichen Treiben 

derer, die aus der Rot des Volbes Proftt zu zieben geden⸗ 
ken, ſchnel und entſchisden einen Strich darech die Rechnuna 
zu machen. Das iß um ſo mehr notwendig, als für die 

Lebenshaltung gewiſſe Gefabren beſtehen. . 
Die Franzoſen, die mit der „riedlichen Aktion Poin⸗ 

carés beanſtragt find, ſchrecken nicht davor zurück. der Be⸗ 

völkerung die auſgeſpeicherten Lebensmittek zu neömen. 
Unter anderm wurde heute vormittag das ütdtiſche Sclacht⸗ 
haus in Recklingbauſen bis auf das keßte Pfund rleiich ans⸗ 

geplündert. 
Notreſerre galt, hat man zurückgekaften. Uns trott 

jchämt ſich Poincate nicht, durch feine Breuftraäcgten 
deutſchen Berölkerung 
ſprechen zu laßten. 

Das Mainzer Kriegsgericht. 

In. Mainz ſind bereits zablreiche in⸗ und auslän⸗ 

diſche Preſſevertreter zur VBerichterſallung über die 

Nerhandlungen eingetroffen. Die Bertei digung 

der Angeklagten liegt in den Händen 
Nechtonnwelfe. Ar Wrimm⸗Eſſen und Otto Neumann⸗ 

    

  

  
  

  

vie ſen Rechtsanwalts Leclerce. Mainz, fowie des kränzüſiichen Rec ere Hlechtsastroälte 

nduſtriellen über⸗ u 
Außerdem werden noch zwei me 

die erſte Verneb⸗ 
mung der verhaftelen Großinduſtrielken ſtatt. Wäh⸗ 
rend derſelben war das Gerichtsgebäude ſtreug abge⸗ 
ſperrt. Aus dem Ruhrtzebiet ſind zahlreiche Berglente 

nehmen. Montag benehäe üch 

in Mainz einaetroffen. 

rungßerkläru; 

Minderheiten baben ihm ge 

eine Beſprechung mit den 

uUnterſtützen, in 

hen in einen Streik. Die ahl der inng ein 

mus ab. Dit 

i einmäl das Geſrierfleiſch, das als Noch nicht einmul das Geſr Kben 

ine beſſere Ledensbaltüng“ ver⸗ 

der deutſchen   

   

  

nüſterkriſe in pole 
Aus den letzten S K 

geht immer mehr b 
9.80 

ei 

  

korski ſich zwiſ 
ſeinem Programm weder au 

Beſonders ſeine Ausfühbrungen über natio 
48 euein „Die ükrat en Aün 

lrordbneten nehmen gegen ihn. 
Stellung, ba er i Mider 'etten in dent 90 über⸗ 
ber 2 cht ert ueiner längeren Rede brachte 

er Abgebrdnete Sylckermann die Klagen der Deut⸗ 

        

     

     

     

    

        

    

   
    

und die deutſchen 

ſchen in Polen vor, Und beionte, daß die Deutſchen dem 
Präſtdenten Narutowicg, der von Mörderhand gefallen 
Iſt, Vertraurn ———— hülten. In ähnlich 

iſe hatten ſich auch die fbrigen Minderßeitsabg 
ordneten K. Wolen e bei von allen Seiten betont 
wurde, daß Volen ſe Verfaſſung nach ein Na⸗ 
tivnalitätenſtaat unb kein Nattonalſtaat ſei. 
man die Reden der Abgeorbneten der polniſchen 
Linksparteien Sam Weiiiſterse findet, mäan, da v 
ſie im Gegenſatz züm Mintſterpräſidenten, ben⸗ 

der, Minderheitenfrage dieſelbe 
Ung einnahnten. Auch Witos erkannte das Recht d. 
freien Entwicklung für die natipnalen Minderheite 
an und rechnete ſtark mit dem polniſchen Rätionali⸗ 

euöhüiltige Stellungnuhme der Mind⸗ 
beiten zur Bertrauen anßt hängt Küsſchließlich 
der Antwort Sikorsk iktdie-Erklärungen der M 
derheiten alg.... —— 

Dem 
aus beu v 

nut 
Daß dtie franzöſiſt 

tan hätte, wärt ein 
was: aber als e Gaubt 

reita G n 
emet ausgeworfen; es wurden Y 

eingelaut und was ſich zuletzt bei der⸗ 
ſpielte, kann man wohl einen Kampf. 
Schuld an dem Verſagen trift ganz 
Schwere, die oberſte Stelle, bie 

einmal, ſondern ſtändi 

2 er Tiubps e ü 
er Tru; an „Mer 

zwiſchen Polangen W8eſentn MUn ſtgeſtellt und g⸗ 
meldet. Aus Kowno kiefen zu Aufang der verga 
'enen Wache Mitteilungen ein, daß dort⸗geradezu 

Ausverkauf von Zivilanzügen ſtattfinde, weil 
underte von Soldaten als Frelſchärler koſtümierte 

Zu Anfang der vergangenen Wache verſchmanden 
roßlitaniſchen Führer, die den Putech, 
eiteten, aus der Stadt Memel. 

derartigen Mitteilungen unr eine Antwort: „Sie we 
Gegen die alliierten Mächt 'en es nicht wangen! — Räcl 

8 8 Sie wagen es nie und nimmer Gegen die Trikolore? 
mehr!“ Was wurde aus der Trikoloré? Geſtern mi 

wurde ſie von der Präfektur an der Grabenſtra 

berun geholt, nachdem einige Handgranaten das 

franzöſtſche Militär zur Uebergabe gezw batten. 

Und während auf dem Hy üs 

Müß als, Sekuägene gbg Siß 
Eläutſche⸗ 

rints.— Her 
ſturs ri. die K. ſeri 

Uchtsort, die Ka ürdieil d 

iuchen. Dieſe baben die Litauer ihm 
ten auf Grund eines arſächlichen. W. 

gelaiſen. Von bier aus kann der Oberk 

weit weiterregieren, 

Er ſunkt nun Hilſe 
das Memelland. L 

m den ſich niemand 

U.Celghveriandlich „Selbſtverſtändlich. ö 
edürſte keiner ſtra 0 ſchen Großtät, das 
ſäubern und neu zu beſetzen. Ein einzi 

Regiment, mit den te— niſchen Mitte 

dieſe jederzeit ug Waän ů 

          

 



    

   Pte h Oiet aulgergſtet, würbe den eiſernen Worß, 
Wie ſich die Rerutruphe der Inſfurgenien neunt, wa 
icheinlich zu käampfloſem Abriüſcen veranlaſſen. ße 
Sante ſeer Leltebs Eer erk würden ausreichen, die 
vanbung lleber bellebi iche Wbgllch l. bei Memel zu 

ern. Ueber die Sglichkeit iſt ů96 chüur 
u Jweifel müglich. Eie ſt evident. Und mach 565 

10 eſe klor, ſo tritt elne elt Ve: 81 
Oberkommiſſarints in ein um belerts s R⸗ 
Aührer ber memeildubtſchen Peni, 'en und ber nichi⸗ 
Arahklitauſſch geßiunten memellänbiſchen Vitauer den 
berkommiffat beltürmen, er müägc, wenn er ſchon 

ſelbit dle näahendr Griohr de Muiſches verkenne, der 
Nevöüllernuh doch wenigſtens die Eelbſtverteidiaung 

gheſtatten, lehnte ber Präfekt bechmütig ab, ohn, 
ſdeher Herreul“, fagte er. „GErhteus wirb nichts Re⸗ 
ſchehen, und zmeitcns, wenn etwas geichieht, die T1i⸗ 
kvlore machtä allein“. Eine echt Ei Mhraſe. 
Die ſich denn auch als tolche bewährt bat. Las blind 
wiltende Miktrauen gegen ſegliche Bewafſnunn des 
beutichen Elemenis kam binmn. Ea hatte ichen, varher 

   
  un immer wiedrt ernenten 2 

bieies ſchier nattp der letzten Jandflinie Euübei, id daß 
kaflächlich int eutichettkenden Angenblick die Bepſlke, 
rung mit bloyken Känden dastaud. Erit alb es au ipät 
nMt, am vergangenen Lonntag, geſtattete der Prätelt 
die Bewaffnung memellaudiſcher Krelwilltger. Nun 
war der Zeitpunkt verraßt. Co land ſich nur noch ein 
kleives Kanflein, unb am Montaß woten bie Litaner 
in ber Stadt aund Ste e krongesiiche Beſapung der Vrö⸗ 
ſektur Müßte pie Keidt Fahnt Gifen. Wärt man anᷓ⸗ 
ders verlahren, bätte ſich bie Stadt bis zum Eintreffen 
des über Ser kommenden Entiatzes haſten ktüurn. 

Was weltet wird? Die Geilüchteten möchten K 
kelbet gern wiffen. Sie ünd von Haus und Hol 
ſloben, wril in ber Siabt ſjchwarze Liſten turſterten. L ün 
idnen waren die Namen vrrßzeichnet., deren Trager Jo⸗ 
Mieich nach ter Betetzung meis durch die Litauer 
berbattet werden follten, In der Tat bhaben unter den 
Sureckgehltrernen bir ÄArühaltunsen bereits besun⸗ 
nen. rläufig ichant man noch vergebens nach dem 
Mauch der Kreuzer aus, die erwartet werden. Nicht 
das iſt aber dir Sue ie Vie Lxrrtauß⸗ Aiu od das 
kleint Flämmchen, das kier an Meer und Hall über⸗ 
waichend kur bie großer Mächte aufzuckte. in lich wieder 
veribicht ader U es alt Süänder in eine der Minen 
(Aut dle, mit Sorengiietit geſüllt Oäenropa bebroben. 
Aucd ein rxäumlich kleines Wertobiekt, in dem ſich große 
Intereflen krenzen, lann leichi eine ſchicklalsvolle 
Traitvroße anslöfen. Un 18 lorgiamer und voraus· 
ſchanender, um iv verftändiger und treuer muß es ver ⸗ 
weltet und behütet werden. Des in nicht geicheben. 

Feſte Haltung der Memeter Arbeiterſchakt. 
MNentad fraten dece Aertrautnsfenls sder We⸗ 

werklchelrt &. stwa 1Al. Islemen, um dit Aütiorbtrung 
der neuch Kenterung m bercitn 1U Ki 121 Pertonen aul drn 
WSerer icheften für hen Kenen Stcattrat serttſchlegen. In 
ver Terenttr keßnte iie Mebrganl der Kebner die Behcllung 
kelcher Stastärnismitalseber ad. de man ert dal Ciuirrifen 
der Stüeertemmifften der Hetichafterfenleren abwarten 
Ei * wurtde eislwanie wigrnde Entichltetune suar⸗ 

rertammtnus 
kceften der Semeiceictes beitchiteht, zehan ber Bübnsa 
elner — — — Geits eder Hersisserthcinan 
Kei Bartsiher Aes, D————— 

Lertemeitra- ——— Den Rattarfumhenen jowie 
8— zrben Urberfaß ant irictiiche Beunfkrrrus durdt 

Waffnete. bir den Eaüben, Pa Dänrd Pen, Serrrstshrtleden 
znarriäfen, Dir Mcäden. Pie dahnrth Fem irtßchalrslrsevn 
Les Verälüresa fättte, es wr ait ber Sasſcetbnras 

kesung fäitLer. emriesbie, Rer mait ber — 
882— be ——— e betcenten Etcüle ver⸗ 

Arbeitertchet, Easß ße be e Res 
Webirtes mat länger ia Rarler tafie uns 

eeee aet Bertrones 
AEi Seihrer KiescenKEEA entienäat. 

Dir Gnrichlichuns ſoll hen Ude- lonmikar une —— 
Seetis derch zint betbrdcrt ASmmtädt Morkei rers 

Etne völhiſche Leuchte verurteilt. 
Echnt er Nevablit ver den Scsbflensericht 

Ser den Seisiepserist n Güättit des⸗ 
käntarhbeniekrriar JenstrE nenen Serarken 

1— aum —— cr Küpublif pem 21. 

  

  

  

     

   

  

  

   
    worten. In einem nach dem Ratbenau-iDkorb von Jeuzen fmiſtion aufgelbſt, iür Burcan dem Miniſerih 

uß girhreren Steten t 152⁷ e SeGmo Kunge waren berens Lei ſtichert und wird n Zukunft' mit den 
an b7 9111. Sar chwer imeiungen und berelts beſtehenden Dee elhen 
wodbrbeil Wait E. eibenon euibetten Wel Sher den als „Dunb,ham! Ailr Gemeinwirtſchaft“ (in wel 
anwalt tu 80 2 Micherbeit Satrige erbatte Pir Staa unb Vapeh . weinlaun ertreten 81 
aunte pan en ee üunen üiüAR 

rungskommiion einluch aufgelüöll, um But Pancbianüs unp 10 E 
und ſe kom 20 rab 

aene, Peichäf⸗ 

125 Ma 
15 Kergrr i en ber 
K — nes Erelärte jefla hahß er 

vßer tapi (. Richter unch folche, bie der 
Süglalbemokra ucben Partal“ angehören, ablednen mütie. 
Nuch kitrser Mrratung verkündete Ser Norſitzende, baß weter 
einer der Nichter Inde e G2bre f0 tet⸗ 3 3— Letner 
Ser Hatialbemekrakticcen andt ber Aa⸗ 
klageſchriit irt die Meſchlmpfunn in einem Viunblal, be⸗ 
kiieit „Ter Kabrtßeit eine Kaßfe“ geiunden, ent von Kenzen 
umlerseichnet und tm Kucgun in Görlit etlenlliic verbreltet 
rüertbe, In bem Ainablatt Seist es in Beaus anl Ketbenen 
U1. G.: 

„Eo wenld erals Grohkapitalik verſüumte, die mate; 
rteflen Interchen der Grotftnant rnahzaunchmen, ver⸗ 
äacdte ar bach wiebrrmm feinem Tun den Kutriw ber Gr⸗ 
meinſinnigkelt un geben. 
LKir wirt Natdenan alfs der Kurwurt armacht elner 

Deuchclet van Gentetuſluntgteit“. Getter wird li dem 
Winablatt Natbenan als Miiakied der gebelmen Weitreglr⸗ 
Lirna beseichnet uub als peranttortlich für den Krien er⸗ 
kiärt, ader inm die Eürlichkrit abactivrochen, dieie Keraut⸗ 
Dlacbieh:- Abernehmen. Dann deitt es weiter in bem 
VInabia 

      

Im Erirgämimiftrxliun- nun einem Atslomates- 
ſortibtiich — namschen anberen ſelnei Stammes — 
Jaß Herr Waltter Rathenan und disvonlerie: — er ver⸗ 
als die Herreslit Uind ei war nicht zu ver⸗ 
wundern. Paß babel jud 
ung erbietten. 
Die Krieassefesſccaten.„ wiewohl fie gemetannttge 

Cinzichtmagen ſrin jollten, dtenten doch botwlegend der 
Krreicbernne eingeiner Dauptiäcktich tüdzicher Ber⸗ 

en. 
llcde Kirmen lan immer den Bor⸗ 

zenen. In den eemtern drr Krieg zaclellicanten waren 
die Auben Lerhrznat — belenders finart Juben, die ſich 
dehurch dem Srerekdlert entzvarn 

Bei der KMuflöfung dea. Hesres Aidie wiederum dle 
meiken Beitünde — üngtbeure. nach Milllarden zu üewer⸗ 
tende Korrüäte — kübiſchen Kirmen zugemieſen, Pie ſich in 
mableter Wetſe baran bereitderten: eber⸗ und Mucher⸗ 
kum nahmen eine gewaltine Ansdehnunga an — immer 
untet Reranititt der Kinder Itrecet. Ratbenan bat es 
nicht gebindert.“ 
Settrr ralrd der Borwuri erboben, Ratbenau babe als 

baupriächlichter Vertrrier ber Erinüungzvolttil Saus- 
vrsbieren“ wollen., wieweit man ein Bolt in Not geraten 
latlen kaun. 

Das Gericht erkannie auf pier Monote Getänanis uub 
DDU Marſ Gelkuroie In der Urtellsbegründuna wurde age⸗ 
kant, das kür die Betauptunaen auck nicht die gertnaſten 
Beweille erbracht fntd. e Beſchinvfungen Und ſo unge⸗ 
Peuerlickrr Katur daß eine Kreuge Beitralung Plat areifen 
müße. Stratmtldernd gemtae in Betracht. daß der Ange⸗ 
kſentt an des von löm Bebauptete alanben maa!! 

  

Der Aampf um die Sozlaliſterung. 

Nach Beendtgung des Weltkrieges wurden in den 
verichiedenen Ländern ungen oricbläce uut lieber⸗ 
cingetett. um ken Kegl-rungen Norſchläge zur Ueber⸗ 
ſübrung der im Privatmonopol befind lchen Groß⸗ 
induſtrien in den Belie der Allgemeinhei! zu unter⸗ 
breiten. Au dieſer Zeit war der Boden für die 
Durchkübrung der Retormen nituſtis; die Kriegswirt, 
kchalt batte bereits in die Sriüntwirtfchaften ſtark ein⸗ 
Zearktfen die öffentliche Meinnng lehute lich gegen die 
Rohenolberrichaft der Pripaikapitaliſten auf, und die 

Lote erte Macht der Ardeiterſchaft, welche die 
osialiſterung als eine ihrer Sauptforderungen ver⸗ 

trui. rückte ken Gedanken der Sozialiierung in den 
Vorderarund. Leider maren keine Sosziakiſiernnas⸗ 
pläne vorbandru, und die Sozialißerungskommthſio. 
nen waren berufen, diele auszuarbeiten. In dem Maße 
iedoch, wie die Macht der Kapitaliſtenklaſſe wieder er⸗ 
krarkte, ind kie Sozialierungskommitlionen rückge⸗ 
bilbtet worden. In Deutlchland beſteht ſie naßh 
beichäktigt ſich jedoch jeit langer Zeit nicht mehr mit 
Xtehlemen der Ersinliſternng, ſonbern iſt eine Kom⸗    
    

  

    nnon Farbleuten, bie in verichledenen wirt⸗ 
Sverttttken Rragen, beionders der Repara⸗ 

K unterbeeitet. rade, ihre (Autachien der Regiern 
kerungskom⸗ ererreich wird letzt die Sos 
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gen⸗ Boßten mit Hhrer meen verbunbenen vaüber it . 
an ent 4U7 So ſterben die Ar.Sstol, 

275 laägſan aß, Id Mteüe n. käann nur 
5 Aüie ber Kaft Surch: S anition und 

fle Willen verlorenen Voſit onen wueber 
erobert. 

1 Alssorbnetenzail. Der braun Ema. 
D Luahtag Leicsit⸗ ſich mit einem Antrag, den 

  

·2 und Veulſche Volkspartel Sungehrocgt borien. unh ber 
e Kahl der Ubgeordneten von 66 Pat id berabfetzen wii. 

ie Siürwie öwiir beanfrazi, hir — u˙˙ öer Vandiagsadarbrö⸗ 

neien kuünftta auf Ls berabgafstzen. MPiit namentlicher Ab⸗ 
Aimmuna wuürbe mit zwel Driſtel Mehrbeit beichloffen, die 
lerfafüung baßin zu ändern, daß dle Babl ber⸗ Abgevrbneien 

künktig 44 beträgt. 

Gewerkſchaftliches und Soziales. 
Aul ten an anr Aieresaker a entlt ilstlon. 

Iu Pterben kand eine Konterenz ber int. De niichen . 
dahner. Berband orgenifferten Gitenbohrgcgmten Des Ee. 
Kirls Gachſen uit. Kachbem in außfüßrlichen Keferaten 
über den Wert der Etubeltkorgantfalten der Etfenbahver 
und die Cingilederung der Beamten in dieie geſprochen war, 

Dir rreng ben rinimimmi, inigende Entſchiieß 

Abner-erbente der Eilenbabnbeamten deß Deutſchen Eien⸗ 
ee s kür ben Beztres Sachlen nertritt nach wäe 

⸗ 2. runôiat, batz zur wirkſamen biser Wirtßt at, 
Beamten eine einbeitliche, In swecmühti, **— Weiſe altſ⸗ 

Leheuge brnaniſch gealleterte, alles EDeo Kens pehot 
ſiche Organiiatton unentbebrlich iſt. Die Konterens gelr 
im Sinne des Mänchener Gerbandätageß burch inſtematlicht 
Aufklärunſ und kolleglales Zuſammenarbetten mit den Kol⸗ 
lesen der veie Wsesn vas, den Gedanken der Einbeitt 
organklattlon zu Grbern und au verwirklichen.“ 

Ulnputrie Die Beiriebörätewaohlen in ber b450 Betel 
brachten folgendes Ergebnis: In bonn Betrieben, in 72;9 
newerblichen Unternehmungen wurden W175 Vetriebgräte 
Oer Sbieute gewählt. Davon waren or U0 5 im DMent⸗ 
lihen Kextilarseter⸗Berband 203ts oder „ und im 
Kerband chrihllcher Textiiarbeiter 1846 oder % v. B., im G. 
werkverein der H.⸗D. 121 oder 0,5 p. O., in anderen dem 
A. D.G.B. angeſchloßenen Gewerkichaften öeg oder ,7 v. 
In jyndikaliniſchen und unloniſtiſchen Organiſationen 
aber U v. O. Die Angabe der Organtiatlonszugehtzrigteit 
kehlte bei 101 oder 08 p. H. Die grancriſchen Gewerkſchalten 
baben bei den Betrieber tewahlen wic nicht einmal das zablen⸗ 
mälzige Verhältnis zu bren Mitaltederzablen aufarbracht. 
Die Ehrtflichen und die Hirich⸗Duckerſchen zulammen baben 
etwa 20 v. H. der organterten Texillarbeiter in ibren Ber⸗ 
bänden vereinigt, ledoch bei den Wablen haben ſte aber nur 
8S v. H. der Betricbträte erbalten. Ebenſo haben die Sun⸗ 
dikaltſten und Unioniſten ſtart vertoren. 1921 woren 1028 
106 Veirieböraic von ibret Richtung gewählt worden, 1 
leboch nur noch 72. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Drutſcher Großhanbelsbeykott gesen franzöſiſche unb bel⸗ 

gilche Maren. Das Nräßidium und der Vorſtand des Zen⸗ 
tralves bunben des deutichen Großbandels baben Line Ent⸗ 
ichlickung geſaßt. in der es u. a. heikt: Mit brutalſter und 
roheſter Gewalt kind Velgter und Franzoſen in das Herz 
Deutſchlandß eingedrungen, Tas Präßdium und der Vor⸗ 
ſtaud des Beutralverbandes furbern, durchbrungen von der 
Pflicht des GKrothandels. von ſich aus auch in diefen enttſchei⸗ 
denden 
bierdurch die Fachverbänbe und Einzelmitalledsfiürmen des 
gentralverbandes des beutſchen Großthandels auf, ſoſort alle 
Geſchäftsverbindungen mit fransbitlchen 
And belaiſchen Firmen abzubrechen und ſolanne 
nicht wieder aufzunebmen, als die vertraas-⸗ und völker⸗ 
rechtswidrige Befetzung des Ruhrgebiets nichi wieber aufge⸗ 
boben in. 

Die Banknoten der ruſſiſchen Staatöbank. Bis gzum 
1. Jannar d. A8, find in Sowietrußland Banknoten im Werte 
von 523 UU Tſcherwenes (1 Tſcherwenez- 10 Goldrubel) In 
Umlauf geietzt worden. davon 884 000 Ticherwenes in Mos⸗ 
kau und 439 ½0 in der Provinz. Die tatſächlich im Verkehr 
belintlichen Banknoten werden ſich auf 500 000 Ticherwenez 
belaufen. was unarfähr 4 Millionen Goldrubel oder 4 Äro⸗ 
kent der im Kerkehr belindlichen Vavierrubel ausmacht. Für 
ein Ticherwenes sablt man laut Notierung der Zentral⸗ 
Warenbörſe in Muklan am 2. Jannar 173 Rubel der Aus⸗ 
naße ſües (i Rubel der Ansgabe 1923 „⸗ 100 Rubel der 
nabe 106221, und am 15, Januar 190 Mubel der Ansaabe 

   

    

    
   

              

          

   
   

    

   

      

     

  

  

  

     wpeilendes Dach. Ein anderes bei Coßonay zwiichen Van⸗ 
ſanne arnd Meuchatel aub dem Gehöft feit Jahrhunderten ſei⸗ 
nen Namen. Es führt den prunkbaften Titel! .Die Mitte 
der Welt“ 

Anios aus Baammolle. Wite in „Ueber Land und PDirer“ 
erzabit wird, iil die Heritclung von Krallwangen ays Baum⸗ 
wolle jetzt in Amexila erſolgt⸗ Man verwendei dazu hoch⸗ 
gradig gerrehte Naumwolle, die der Erlinder Lieſes neu⸗ 
artigen Materials „Cottunid“ neuanut hal. Man glaubt, 
daß die Eilenkonſtrnktienen der Autok in Zukunft immer 
mehr durch Baumwolle erſetzt werden können, und in den 
Nabriken des „Uutokönins“ & ik man bereits im großen 
dazu übergegangen, neprekte Baumwolle bei dem VBau der 
Seßen, zu verwenden. Tan C tionid beſitz! eine Dauer⸗ 

Lii und Lüan don keinem suderen 
Ka reinnet ſich aucß dazu, 

ö und 

  

   

     

    

   

    

  

    
105 ur 

ean bai ja bereile krüber Vaumwolle zur 
ätrn verwendet, die anf ſandigem 
Das ngemöhnliche Ballmatevial 

veim BRau des Leucktturmes 
Ren Merie und. HOre 12 

  

   

    

nik bedeuten. 
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    23 Procbte den BV 
zur KFundamentie 'erung zu 

»en. uns 25 war mößlich, auf dietem Grund von 
Baumexe ue und San einen Sieinturm aufmlübren, der 
auth den beltiahen Slürmen fandbielt. 

ELin guuhwert aus der Steinzeit, 

   
   

   
Eine der älreren 
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Schitzalskampf es deutichen Voikes einzugreifen. 

   

  
   



  

  

veß Etkaßel⸗ valt gen Bri rhö 

K 1205 
Dieeibe b Kiöberigen Waa 2 Kesen be ee b 

Wen Soteber 8. 851 

mikhaßegen. 
uulſchaft zu mach 
velt ie a völkerung 

elen Serbbtl gen keruns. 
Weee erel , Ler iee Grobuzenten gegen⸗ 

uorümien gleichcültia, dotz er auch üüer die 
aender er die 21 L.dem bürgerlichen 

a‚ d5 werden, n hinweg⸗ 
5 aen e uund⸗ Geför, 

2ie metiig“ Sevöikrruntz Pleid 
— Paurg den wahuſtunigen Preis 

nehr A. Ste ift Pi mehr ii 
— Seſtern-Beim Miehbande 

in Leit 

om Da 

zu buß. jucht? 
baß alte, volkommen verekendete 

  

ſen, 
2 8 an der Straße zuſammenbrechen. 

0 E phenie vom Spuut Erei 1* Mrer weutich⸗ 
* Anteter „deutſch⸗ 

8 8 fies i der Müch Ei. Ww. L auchteun er 
rem wus braucht nür daran zu 

enken. Km bi e uſchworee ubaumeßem 
etner chwert auszumalen. 
Geinheilsfro L N5. —— und vor 65 reihe 

icbergericht? 

Srste Meislbiessibie an und⸗ erſchlebungen 
ſind wieder einmal dürt 
deckt worden. Haupſächlich handelt es ſich wieder Um 
Materialien der Danziger⸗ ihenbaß 
Leegetor wurden in einem Eiſenbah bawageg eines nach 
Warſchau zuſammengeſtellten und Zur Abfahrt ferti⸗ 
gen Güterzuges 30 mit allen mögljchen Metallen und 
Materialten 
ſächlich Kupfer, Zint fertige Bronze ſowie Lager · 
ſchalen und wertvolle Lvkomotivteile. Dieſes wertvolle 
Matertal war als Altmetall deklariert und wurde zum 
größten Teil als von der Danziger Werft geſtohlen 
ſeſtgeſtenut⸗ Doer Wert des beſch Dampnan. Gutes 
dürfte irka 25—30 Millionen⸗Mark zu beziffern 

i bſender wurde ein-Metallbändler Rexin 
Hrubengaſe ermittelt. Die Feſtſteflungen über 
ermänner ſind no nicht abgeſchloffen. — 

Frlede im Bougewerbe. — 
Die Dirſerenzen im Hoch- und Tiefbaugewerbe, Mea an⸗ 

läßlich der letzten Lohursckclung entſtanden waren und die 
auſ mehreren Bauſtellen zur Arbeitseinſtellung geführt hat⸗ 
ten, ſind geltern durch Verhandlungen beider Parteien bei⸗ 
gelent worben. Eine geſtern tagende Verſammlung des 
Banicewerksbundes Eimmte dem Ergebnis au. 

  

    
Durch Vereinbarung mit der Stutkatcur⸗Annung, und 

der Deutichen Baugewerksbund bßeträgt vom 12. Januar ab 
der Stundenlohn für Stukkatenre 858 Mark. für Bauhilks⸗ 
arbeiter hs Mark, für ingendliche Arbeiter von 
D S 15 Merl. für kügendliche Arbetterev unter 15 Jahren 

irt 

Uebertenernngszuſchüiſſe für die kädtiſchen Beamten 
und Angeſtellten. 

Miit Rückſicht darauf, daß die Teneruna in Danzia erbes⸗ 
lich ſtärker geſticgen iſt als im Deutſchen Neiche, hat der 

nat dem Volkstag einen Gefeventwürf vorgelegt. der 
rerzuichläge kür die ſtaatlichen Veamten uſts. vorſſieht. 
ſollen 15 Prozent der geſamken Bezilac für November 

und WM Prozent für Dezember betragen. Ver Hauniausſchuß 
des Volkstaas bat ſeine Inſtimmung zu der vurſchztüuveiſen 
Jalilung der Beträge gegeben. Auf Grund des Beamtendienſt⸗ 
ünkoenmengeiſetzes iſt die Stadtaemrinde Danaig vorßflichtet. 

die itädtiſchen Heamiten. . krperlonen, Angeſtenlten ufſm. 
leiche Erböß U vorzunehmen Der Senat 
K*esälb vam 
ſamminun di uftimrmung erbeten. die Mehrbeträge 
ichuſiweiſe auäzahlen zu ditrfen. Der Kämmereiaukichnß 

ch mit der vorſchußkweiſen Kahlung einverüanden., er⸗ 
rt. Wegenüber den bisherizen Bezügen beträgt die Mehr⸗ 

ausgabe für das Rechnungdsjahr 102. Mengteſ insgefamt 
und 184 Millionen Mark. Sofort fällig ſind davon rund 

5 Willionen Marl. Die Aus zablung ſoll in Kürze erfolgen. 

Zahlung der erhöhten Militärronten. 
Wie Beallge für die Milltärrentenempfänger und deren 
terbliebent ‚ind nom 1. Jannar 1923 ab auk den wier⸗ 
en Betrag der für Sepiember 10⸗2 gczahlten Beträge er⸗ 
t. Mit der Nachzahlung der Mehrbeträge kür Kannar 

    

     

    

      

      

  

     

      

    

   

             

  

  

  

   

   

  

  

     

      

   
    

     über den Welamtbetrag der Lahlbaren. Beri 
raiſfe im unklaren ſind. wird zur, Erleichternn Ab⸗ 

ena guheimacachen. in den QAüittunasvorkrucken nur 
Seliabſcknlit, kür den die Jabiung erfolgt. den Wohn⸗ 

und den Tag der Zablung, fowie die eigenhündige Unter⸗ 
EInauLagrk. — 

  

  

Cin franzöhſches Krirgs ies Safen. Geſtern nach⸗ 
mittatz in der franöſiſche A. Ail, den Haſen ein⸗ 
gelaufen. Vorausſichtlich wird derlelbe beute nachmittaa 
wirder auslauken. 

  

Ukraine ſehen von einer in Danzla mit einen Akiienkapital 
nan 10% Millionen Mark gearünbeteu Utratnlich⸗Danziger 
Nank beſyunders gepklegt werden. Eine ansgebante Oraati⸗ 

  

intion ſoll die Ansfußr von Landeproduklen aus derlkraine 
nach Danzin und die Gintubr 
und Kolonialmaren non Danzig nach der Utkrane vermit⸗ 
iein. Die Finanzieruna dieſes Warenverkehrs Kurch die 
neunegründete Bant ſoll von in der Schweis Und dem übri⸗ 

von Anbuniricerzenaniten 

eine um 4D 

kümmer ſv 

ten Zeit 

im LSeben eiaahehn 
ü 0 tagtäglich Eym⸗ 

2000 Maurt Satz flir Schürermon 

die Kriminalpolizet- aufhe- 
Auf dem Bahnhyf 

gefüllte Veut entdeckt. Man faud hawpt⸗ 

minsrriänsichuß örr Siabtürroröncten⸗ 

bea wird am: W. I. 1928 begonnen. Denjenigen evennabeie, 

Deiniegt. 
Die Wirtſchaktsbeziebungen zwiſchen Danszis und der nicd   

woellnenden 
Ern ger Ot 

  noku, Keiel v. Sat 
Vangt⸗ Janſſon-Das 00 

Da“ auherſt wich 
Setane, un aller weibichen 

Nachbarinnen 
  

reiſe 

ſfenbahn 
Iun aben,m 
leblen⸗ 

ger-als die der 
Abwanderung nach Her 
Stgatsbahndirektlon den Ehrge 
lichen rei ben 
itellen an moll en.. 

ird 
üUber w. aſee ů Mindene 
Wochenkarte 4. Klaſſe beträgt, ab 1. Feb 
Brei; Monats fär ten iſt der- M⸗ ſon ü8t 
12%0 Mark auf 2000 Mark hingt W. 
Fahhrten koſten mindeſtens 1900 Mk., bißher 40 — 

Am einzelnen gelten au 
ſache Fahrt 4. Klaſte D iet —X 
0r »00 Mk. i 

Aa—Reichstolente 100 Danzig—St.⸗Albercht 100 Mt, 
Danzie—uteverbergr 100 Mar Keant 120 2 vu 100 Mar 
Danzig—Elkra 120 Eßf. Danzig--Ard 
Salpe ihhn Mk., Danzig—opi 
karke 4, Kl. ab te. Wte nach Brßfen, 
mwaſſe“, Rrichsfolonte, Neuſchottland, 
berne, Ohra oder Saſye koftet 1300 Mk., die 
kärte 1u09D Mark, Schülerkurten 2000 Mark. Noch Oliva 

für eine Wochenkarte 1600 Mark, kür eine Monats 
ühn Aark, für eine Schülei karte 2400 

jer Sieie gelten auch 
karte 
werden milhen: die gleichen 
Strecke Danzig—Praußt Auk der 
bie Wochenkarie 4. KI. 2100, M 
die Schüllerkarte 8300 Mk. Sie 
ſchyttland koſtet. 100 Märk. * 
Korſtelende Kahroreiſe beläaſten alle ü 

den: Vororten woßnen urd nach Daitzig zu ibren Arbeits⸗ 
ſtellen fahren müiſſen. auis ſchmerſte, zumal dann- 
mehrere Kamilienmieglieher in r⸗ 
erwarten. daß dies minbeſten bei der Vrace der Vöchik⸗ 
mietenfeliſetzungen dßhtlat wird. 

1 

Vom 1. Pebruar 1928 ab werden die gedenwärtigen deut⸗ 
ichen Vertonenfahrprelfe un, 100 Prozent erhöbt. Die Min⸗ 
deſtentfernung wird auf 
Schnellzugszuſchläge, Miatz⸗ Fabrrad⸗ und Vabneigkarten 
werden ebenſalls verdoppelt. 

Meitere Erhöhung der Skrcheibohntarihe. öů 
Eine abermalige Berbaprelung der Straßenbahnfahr⸗ 

preiſe iſt für die nächne Jeit zu ermarten. Eine einſache 
Fahrt nach Langfuhr würde daun 240 Mark. nach Emaus 
und Obra 180 Mark koſten. Das werden ſich darn wohl nux 
noch wenige leliren können. 

Die geſchobene Soheelewbibme 
In einer ſtark beiuchten Berfammluna der B, 

wurde das Gebeimnis der beute in Kraft getretenen 
breierllñäühung wentaſtens Koß einenr Richtung uthüllt. 
Gemerkſchaftgangeſtellter Joteph tehlte über 
Lohnverhandlungen ſolgendes mit: Die Inn 

tdem Bunde der Bäckergetelten, der von ſobt 
det iſt, verbandelt. Die dieſem zugebilligten Sütze 

nuch dem Zentralverband Kebolen, der ſie. kebech 
als zu Hisdcig zurlickmies. Trotzdem es alſo zu einer Kini⸗ 
Aung in der Lohrfrage nicht getommen war. beilte die In⸗ 
ming dem Wirtſchaſtdamnt, utit. daß mit den Bäckergefellen ein 
Spitzenlohn von 27 00. Mark vereinbart ſei, um ſo nebe 
dem neuen Melnergeminn auch dieſe Höhne in den Brotureis 
einkalkukiert. zu bekommen. Wie ſich fväter beransttellte. 
batten die Angaben in, dieſer Form löre guten Hründe. Mit 
dem Bunde war nämlich nur eine Erhßöhing für die er 
Getfellen vereinbart, wübrend dle Grhöbung fur die zweiten 
und dritten durch das, erhöhte Koſtgeld abgegolten. die vier⸗ 
ten und fünſten ader keine Lohnerhöhuntz erdielten, eauz im 
Weventeil foßlien die vierten und fünkten Geielten nech 600. 
5ů8 AIlUl Mark von ihrem blsöherigen Barlohn an den 
abführenDie Meiſter wollten Sbes⸗ den i 

armnt einkalkalterten Lohn zur S. 
Fianzlage verwenden. Von den vrtzan fierten 
wurde dem Wirtſchaftsamt mütat⸗ 
nicht auſtande gekommen ſtt. und f 
zur Enticheidung durch den Schlichtung 
Beittzdeis einzukalkulieren. 8 
und io würde der Brolpreis erböbt, ohne dah Lie 896 Tage 
geregelt worden i. Dieles Berfatzren Gar 1753 den Bäcke ⸗ 
grkellen nicht geringes Befremden 
jammlung nahm eine Refolntis 
Dieſes. merkipi rdige. Verhalten 

Die Häckergcße en: 
uird befrich Müscaus Von Sohbubew 
in immer neue Lohnbewegungen eiad 
geiellen werden ſo wollt n Brot 
mülſſen üich vor den der Meiſt 
an jeder Ar. U ů 
wird es als unverſtänblich erkl, Dane ip. aners 
20 Bandesgehelen den i8 dem Sentra 
den Käckergeſellen, den Lobe vorſchrelhen kaun usd. 
Wiriſchaftsamt ſolchem Verlauatn Niechnung trasen 

Mke, Da ** iie, gee⸗ 

ümmen. Man mißz 

9 Kilometer berabgefetzt. Die 

    

    

   

   

  

Antolge der melferen Euß⸗ 
hie S 
.-Seüruar ab im Bert⸗ 
ſchlond, dem Memelgesk 
zum Gewicht von 20 0. 

teren 20 Gramm oder ein Keil⸗ 
etukache Poskarl. 

100 Mark. Die ſon 
Voſtanitacket ii eria 

Durchtül ů — — 
. kür viele ů 

—— Uichen aen. 

  

        
  

  

    

   

  

tung am Weg⸗ 
war vom Schner faſt znge 
würden vo nben. Die 
Dalrotn ihrt 

     
Ganimauns Mdßft 

näanns Ariur 

    
    

  

         



    

    

   
    
     

      

   

       

    

            

   

      

      
    

      

    

     
   

   

    

  

   

   
   

    

        

    
    
        

          

   

    

   

      
     

   

        

  

    

   

Wiäbrigeb. Vefüehen des Luticubelraa Das Lntlenbeim wenmeßhat Diane, far nie Wartenprardßger Ipen en 
Taoui Lchidtto (Re, ahl 5f. Ianunr d. is. auſ ſein W..Nteß Im Ureubiſchen Landtaa in ein von ben Eütr⸗ Lau à Scbparhen a. S. 

Ebriors Heirben Kirdckbllicen. Beil 20. Kabren in kelyit. gerlichen Porkelen und den Sosialbenokraten unterttütter nice Tade altes Kind an die 8 

ler- Liete und Hiugade geleitet von Jobanalterichweher Amras U„O weehilese das Stgatärininertum zu eriuchen. beint dartgder, daß dan Kind er 

Miertenſeh Schuin, dal Fleies Orim in dem verflollenen dem beutles veröllebenen Deichrerband der Marienwerderer ward bartder lo errent, dah ßie Ahal ＋ 

Kertelſabrhundert verwaſſten. beüheſtigen. vſt aeiäörbelen Nledernus vort ie un materia“ Werk zur fofortſaen werden mußbe. — — 

Uinbern zer Studt Punkia Gllcae unberzirhung, ＋ Wie t und Beſchaftuna don Deichichnrmalerial zur Berfüaune uu Sunbe- nub Släihtereien, n & b. S. 

e In züchtigen Meulchenfintern cräogen. Purth die imae⸗ſlesten. ů öů Klage darſtber haß die kebſtäble u w— 

Sllung aller, wiriſchaltlicken Nerhättuiſſe und die er Nirtenbnes. Einerlchatterndet Ungluckstallrehmen, in einigen Bäufern ſelen ſäüxmliche Bunbe- An 

recendt Weldentwerlnng ſteöt lebi die Aoſftol mit (ören exeiggete ſich lw Kautzet Walde. Port mar ber Urbetter Laot'enichlachtereien eiugerichtet. G2 U3 vorgers ‚ 

S. 8510 gar uff vor lecren Kaſen. er Borftand de. Gaß beim Ginbbenruden beſchäftiat. Eieran dat er auch en das Maul verbunden und dieie mit eigem Enüäteal 

Iepitlich aus Mangel on den vötinen Untestoi⸗Corengunſkton verrandl. Ais nun Pie Nadtena Skeieh lanoe geichlacen wurden, Eic ſte tot waren. E Vals 

miltrin die Vilencpckehicnen chnen Sawes vatlat ent,. josging. woäte er wobl nachſeden In Dieſem Akaenknd eras wer, aus man tote Kauen Runbel. Penen Tur 2— 

ſen u mäſſen, Ge wört feßbalb ſehr zn münſchen, daß fyigte die Erploflon und G. Wurde Duchtäblieb ie Stucks Gesshrer kn. — 

Peim, das victen Risdern Haznilie und Olternbaus er⸗ Aben. Er war auf der Glehr iet. Mebrete minderlähr Eüelbenkrude ver! Iu etner Sagähns tung in krul- 
102 iallräſtige Unterdütung Unden mänc. Der Bor,Kinder trauern um lören Baler. .genbr zeltgemüße Unzelde uu läfen -Hchmnal Kore „ 

Meeeraun Wiktein Kieiten wirhben geen eine 2 bund der Erlttgü,(3en Rielel iig gllerem Herrn oher Aißser Darret Lelse⸗ 
mücepeeerteen önn, Viestsis Seheeterds, inde ve, n der be Ane 28), Münner, ranel Oin Pengtt, puihiutsttes uübner naieiüknaen 

Des Epielt Seuncirn. neun rechl Mele aikräßtat Wüteie. vei Piber Seiellienen Janb em, Pensang uemülidn uür nber Perefecen fis edeß ane Mees Sirnte antent ,. 
ber iüg ßem ber Sünge um baß koräswirtenb: Gein abiie⸗ Eetünunn wurdt vun Kisen Lalch sbeibenfgnben Mensches — 
5 Lem der Surde m baß kegraäWifkende Weien blie- dem Kaubetanie datt. Ter, LansePVennigtann würnt nön emmes 

üLDD bs nätes nies des, Crim et itte fSes, düs avbss kar Vebe 2 von 10 500 Marf am Kage ber Eüiktenberrtenteas einer Ber- 
ind öbten. — Ben Gerrhinnen, zie in da? Sobliehrtä- bra, Saß Pawoes des lar Lcdenkasterpati Pehrtzten iroges. Geſl. Angebote n.... Was Mmau Woeht er 

küttg ſtud. Uurs die ſeaensteiche Küirktomkril des Werden kana. àür 14 ülienen Mi. Silberzeus ‚ hote u. u, * E we 

üü Veüätſet Es bielrt nebin Der, Kinberbeim 4lunden. Bel Per Seſiger ben Biterantst Kleirpeeton ſug , berd. weun 8 Seüntcht es. 
Ia Oilos düe ehazint Möofichkeiz, Gefiärbrie uad ſchnkschitrt. ketten Eindrecher ker u Ailienen Tiart Sicdergerdeen.ter Unb örüber nehßl und eße⸗ Aüunners iäkertn und ees * 

Aay Aüäber umerraußrängen. Ge in fesatetbsenb kar en SPrarct. Pis Dalden äier rurben Verpinten aihte veriuch-iCr. rohe iilt Mitteln i auuc Maut ieter 228 ieber 
ten. in einer Wolbankenisteüt für 2 Miſlienen E Sither Vaſoes 4 rzerhand auf Ple EA — en ſetenr 

    

  

  

  

  

  

22 1 r Leitsrbeeer, aer g. se, aen et f. erts Stciss arden uibttenen eruioden Eurßt ies Cerus her Pansbesherntben Vesere en 
kialrörirenng eltsbesürätigr: Sünallvse Ardern „Auig dien iden Benn das wur nickt uußk orb unb Toftalaa aiHt 

ürittcger Sänaltuge koßt aul nubbrt⸗ Kelenburß. Erfoſflen bal äch ein Obergrenadier des ů ů ie 6 
Es matrr Seti. burtern. Rai,gens Der Eetasrung in nadh bimterlalenen iee efrneannner berLeet Seee, 

  

  

Brielen Kiebebknmmer. beirtig Dilbele den Wegen üar kierbinbin 
öů ‚ ů 'e den WMecentund eitrter aier aiee 

*r Sörpet fielr , Harter. Einen Selbämerdverſuch verabte ber Satenericht Berkin⸗Mitte beicht Der Uus ö 

2 naiung ab. Der Net:- turalie & Naß bieitae Derichräeclänanis eingenelerte Mon, Handtte ſchloi im Frühtahr 1621 „Vron — 

Pelaunt, daß der Kriegerverctn Eir Ver, teur Neimmrerich ar Baden. L. Krate in Sausaörfen die Nersicherungögeſellichaft eine Lebensverncderund urs ‚ 

Dlasmiung grgrs die Keſedbung des Rußr. Tochter des Heiiser! K. trunen. mit der er üc gisbald cesr. ſeiner Hraa üdur 30000 Prark, Baius Aüch gusg reßt 
Dabt. Der Kordand bai die Genenen beirattte. Iwei Tage baraus erichtenen, Rei dem fungen bie Wetellſchaft um dieſe Summie zu Pet 

se anigetsrdert, de dir &. W.P. en Brrau Masre gte Petder⸗ ven Lanbläger. unt H., der megen meß. ſchwamm er bei Blontkentſe Finaun nud Derſchwand biß⸗ 

up zes Kricpervertins nicht trtiscbmen kenn., Pir erer Serßeben Reckbricſitss vertalat seshe, in Vaft de uct, in dan irrien, Wire gleic Larsaf notasmet e,. 
Cewalkwasvograen verarteilen, wir wie ale wen, Kiels delte en ch Peraue das H. berstet nerbeirgzelfuchung nuil üünen Erſolg, beun Bandike, Per ein 

Datbies Pas Der Serabeese Der Serlel äser diene Beter Kies Kicges ar, Er rarde iE baß Pieine che. glängender Schrimmien ieut:-Meucher, in. wef um dia ten 

*n ‚ Febre, Es end 1 Mitalieber! gichtsgeiäsnanis abergeführt we er den Sirrphiac ſeines ernmgeichwommen unid, an der anderen E Mieder au 

ETfünminnern — Sürdes Aut irder dieler Ber- Ladertb in Brond keckte; fan leblos and man H. auk dem Lans geklettert. Wie Ebekrau erkteh eine Tadet 

Aambüngen hei eis Ponn gesdeiverbans Lebeler Ketner Rashaden Menen. S. wurde ku das Kaßenturaer Kranken- weicher ſde Len werlun Dres memect den deren, 
Einen Beriras Aser dir wichtiahen vokttiichen Nracen gebal⸗ daus übertzeklbrt. beklagte. Saehbchelt Pie it⸗ guch ver ſte von 

Seil ftuden renelmötte Xustnttersbende Aias. Berbaltele desliice Kliesger. Bel Krems-“ ſicherüngtsgeiellichakt die Aushahlung von 400 000 Vil. 

der krziatinichen Karteten len in Letiaalen multe ein Kluazeua mii zwei deutichen scherungsiumme. Dufäil wurbe der angeblic Tote iun, 
Mttaltebern Wpolen in ie ele ttes fan nach — Eücarpen nach Das ue 9 ert Ait ge. ben WiE Kvelest. 2 K 

lar nlvrde anden. ir cner wurden na D Ve erkann heleute nbtee 

ant, unter Auwendung einer Be⸗ 

— 
Mias sedracht und befinden ſich in Hakt drei Monate Geſän 

wäbrungdlriß. 

  

  

     
n Serrin uns n Mrr — 2— —— —ꝛ 

e, e ene et , Aus aller Welt. 862 Verſammiungs-Anzeiger 
ů eee, , mares gne Mpeiphesgenntge n esslienveinenbergs MEW.r. Verbepwehern ä 

Lreihest batse vOL tusser Beh Leuchtaelronen, gie⸗ eur MWittwoch. den 24. Fannar, ahends 6 Uhr, im Volkstag⸗ 

Berasgealkuns Don Fruckwerken behämmt waren. an einen Stsuna⸗ 

Lanfmonn Kogvelmeler verkauß. well lich an den Leuchl⸗ Pabrilerbeiterverband Renteich⸗ 

körpern dereits ein Serietzungstoroszek bemerkbar machte. Mittwoch. den 24. Jannar. abente 8 ubr. im Vokale 

Larseimeter lies die Katronen berlegen. am das Zinktied;] Wteler. Generalverkammmluns⸗ 

,e,e Se,, , eeee, W,Mieeg S. Dernes. ggene uns v. Gge 
ů neri un * St — — 'eein Bronb eniüans. ef oie Kehere Mittwoch. den 24. Janzar, abe r, im Heim, 

Aeueterderweng bes Dietirtthiiäthswestes tond am eindrang., ſand ſe I1 Rerxishen iot. zum Teil nerdraunt urd Weidengaße 1½2. literariicher Vortragkabend des Gen. 

LEatk. Dot Wert kerbert eine Rorenssehl Nes verkümmell. Es handelt ſich am zwer Ränner und neun Sobps. — 

— Tesenserhscrepsrsan Aie An, nbset Lben utnennt an, Las bie Srpiston, Werch cine Srich, Vabrelarbelker,Serhand Dauda. ů 
ensgächerr wird ebaeiehm er fartA-, ffamepe kerporgeruſ, en müurde. Der Unternehmer 2 Het⸗ Donnerstog. den 253. Jannar. abends 6 Ubrx. Im Wewerk⸗ 

824 Grssent verzind werken, Rel Wichrhezuhlnna ber meier Aürde Verkeiret nrh wenen kabrlesfger Törung uand ſchaftsbaus. Seuelinsvlak 1/2. Birmmer 70, Verirauens⸗ 
Kantten win des Serf. kas ein rinhnt usterpeihgen,. ken Serveben gegen das Sorengitoffgctet Dewi Worricht einge⸗ männerhtung. 

DSürre irersca. Gmnt Acüht rürtichksiilchrt Srettnupen Artert, Larprltreser boi es aach anterlanten, die Sornabtne Bernförereinianna des ſtaatlich gerrülten Kraulenpflege⸗ 

    

Neefr Waßkvasme und vertanmt Aüfhebnne Urbeil bei der Kolisei lden. Di bSdieten Mäd, verfonalö. ůů 
Set rs den Seos nclereren Err. Se Leheter 18 u Aigr wpüger i. vnsS Wubrer. See. Vameesgeg ben in Hey: gerng e, ufße Rimiegeg; 

Krages b b p im Guttempfer-Logenbaus. An der großen 
2 De poelliitGe n hüt Wia, Leuntuiße ketßen beten. ol keine ausreichenden Kach⸗ Wüste r'“ pler· Los groß⸗ 

Kniestrsecrrine extäbrt ran tteit en üte üig ecer⸗ Namilkerbräma. Ir Burtzwerden erſcheß de: Eiien« Noniume und Spargenoflenſchalt. 

— ung Se rerandalbet der Pee, Rracbae, bahngr- Bosten aag Aeisenteit Den Giegirortentenr Cianfen Freitaa den 2. Jan. abends 7 ubr, bei Schönberr. 
rerezt Aucn vaeubrerbre Sbccs, vus meser erreerant und krßen Srägerin. veit ber er verleb: gereien War. und Tilchlergoßfe 22, wichtige Stsung aller Bezirksleiter, Hans 

n V. Jormter, Lem Getärtgsas ben farterlichen Teicttchrsk igtete lich Leien dars rinen à Er Pepin cne r 
tann uch iSn vorke 2 — e ßich Laus olbs Schn er beping das kafſterer und Aukfichtsratsmttalieder. 

— — Senttett erincät Mar 5— —— Verdrecher., da Er alanste. Elautlen bede ſein Beriädnis PUrbeiter⸗Tarn, uund Sporiklub. 12. Kreis, 3B. Bezirk. ‚ 

ů ae min Eüraien Sem Tehlächzurs s. bhintertricben⸗ Sonniag. den 28. Januar, vormittaas 9 Ubr. im Heim. 
ENatt 8 Kin Kindesnörder erbahti. Im Sirben Krankenbaus Cais Terꝛa, Schidlis. Sitzung des Bezirksvortandes und 

zn Berlin wurde der Antſcher Larl Lebmann rerbaftet. der zämilicher Ausaſchukmitglieder, ſowie der Bundesſchul- 

ver vier jein ciniäbrices Süöbnchen ermordet un in eitung. Daß Meldematerial i an den Bund und Beatrk 

Mückenbern Sei Eiärrwerbe, wo er früber beichaltiat war. ichnellſtens einzuſenden⸗ 
Senter den Jarm cseworten bauer, wo des Kind mit einem Dentf⸗ter Eiſenbahnerverbaus 

  

    

     
   

      

     
   
  

  

Marienhres E;: UMmaätkaltung Per Hehs an · Anebel im Munde 80 anlgekunden wurde. Der Mörder. Sonntan, den 28. Jaunar, UV&σ Uhr vorrtittaas, in der 

lahen werden m MeKühnssbahsgslen 2sr n i, Kikie- ürfen Kran im Krübiast csitorben iß, aak er, es kedlir idim Waurerberberge. vrdentliche Weneralverſammmluna: Neu- 

Eer Nert s8eerrürri. Veck Ler Tat en Auzs. B ielb Au tüdten wahl der Sridverwaltung. ——— — 

  derr Arveitssdedbinansgen al durch das Land rriſten von Meiſter zu Meißter. um ein Stüd 

2 Törschen. Tes Wer Sitnis ö. 
Der Büttnerbauer Lrerierb en Uiberzärber, uer 

    

    

  

       
       

      
    

    

Wielt zu (chen und ihre Kertigtett zu virgehren. Nicht die 

ArSeisstratt iien rias 23. — Arbeiitluh, die Not hatte dieſe bier auf die Strake getrieben. 
25 ů 2 rSe 18* E WDien rit Sars. — —* E E＋ D i nein E 

Le E Sbe ver Patens Bealcßbung zwichen exr und Kuecht. Die Maſchint beierge ber 2 ne naren lit wenrennt. beren wiülkerlick nöbrenbe 

  

virlel wenr man de 
  

Seri verbothrs 

Aictckat: Sar iu brachthaer Lauvt. e &. 

aE Altt rteercrrlichtrttt wer ven in iBSi s: 

rret machen mit er del Rie 
MAuab „e briurr Kuie Rurcd Bät 

etwas kür jeinen ichten Sinn. Ase Sa. 
ieir. einen gartrs Fomster barch Pes 
Trüd,m Mäbrti Ense 
Wasrßeir Müöcht ia. 2 
Werfev. Es Kütkrt Mit Ne. 
1 „ Kict Nut 

betm sielt Mnbe brauchit. Der 
E* 

ert ertes ichis erſetken kann. Das waren die wirklich Eut⸗ 
ten, denn ßie hatten nicht. worauf leder von Geburis 
aen Anipruch hat ein Stück Erde, darauf er jeine Küße 

deumier leben und ſterben darf.— 
Vennen batie Guſtar Reden mit angebört und 

v. die ibm die Haut erſchandern machten, vb⸗ 
Portie unß der Kaſerne her nicht aerade ver⸗ 

  

    

    

  

     

       
      
    

  

   

   

  

   

    

    

  

ſen mier nalt kein Geles als bas der Gaunerei. 
außer der Vagabundenpfiffiakeit. Geuußt und 

un Äutoritäten, die anerkannt wur⸗ 
nint patien die Erlebniße der lesten 
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b ů Seniatz aurfickaelaſen. Es aiua doch 
2 Melf. als ex fich a früher noraeſtellt         

  

    

     

  

als es ibm eine Lehrer und Anſtruk⸗ 
Ansercchtiateit gab es. vun ber man ſich 
alaßen. Die Süter waren kehr unalelch 

enſchen. ů ů 
Se an bir wrüc Gint:üluna und gerechie 
une bette eisen Stuß erlitten. An ſein 

bks neiraaen worben, der. wenn einmal auf⸗ 
Aui tilven it. ů 

t Wkcine feßſe Greſtalt anaenom- 
S wer dieſer Weltenſcheuuns. 

ů ündern. daß ſich ihm die Pinge in 

n. und Leß er ſich lelhn neuerdinas anſ 
ar, dit ihm noch vor kursem verbrechertſch 

       

   
Ahees ü 

Sächtie seresen 
Detrert lei Ncs 

       

  

    

  

   

    

    

  

      

      

        
   

* * 
inbren in die Slabt ein Schon lange 

n mißken im Felde, den 
Stra“enxeinen den Neuer⸗ 

* akker Art die Stodt ge⸗ 
caner düſteren Molke 

den. das es ein   
  

       



     
   

  

Kẽ ufhaus Louls Mrob 
y 1587897 —.— 

ö TPithe 52 205 
SSSSSeeSeSee 

Dcbe! Turrwor 
Abes Aüs — Dume 8W. 

nhm M 
Mustersenntal Eae SDErT 

160 ö bampterverbindungen ů 
Dauaiii—Heubude-Bohnsack—Nicheisvalde—SchBaeberd und rurdak 

       

   

   
      

      

        

  

   

      

   

    

  

    

    

    

       

    

   

    

   
    

Mülnhünhut E Ahnhu! 
20PPOT ＋* 

Tepbe- 26 ö 

H. Scheiller, Danzis ** 
Möbelfabrilt und Kunsttischlerei 

Temrui 614 v Sroa Ausstsllunshaus Am Eomeen 374 
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pelxvertrieb SS aee, Pren 2. N Sichl. — — ů 

— MANUTPA 
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PSreltessse KM, 12½ (. Etage ů Bboase Wennatt in Ei Kornasz80. 

en Wenhes M Dmer, EDb. u. Uyeibee 
irtest-Wwohrengsenehsels 

Rahen. D, PM5- Für vemtet.Eystente- 

Silber-, Gold- * 
warem, Ileme ii Eee, Pon mens Ves 

ibett & hoahrtes Preisen eringend 20 
kne Kesuikt- 

Meufeld 
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Das vornehme, 

tührende 

Lichtspielhaus 
e. 

  

  

Hermes, BassmaPie beliebtesten Feinschnitt-Tabakke 
Danziger Stolx * 

  

Rahmscher Snag WSEEEEEELE 
Tabaklabrik S. Schmidt Machfl. Danzig Oliva- 
  

  

  

G. Valtinat, nampfmolkerel — 
Dansig Langiuhr öů 

Beste unt billisste Rerugshuelis lür Schmalz, Margarine, Müse 
Pilialen in allen Stadtteilen 

   



  

     
      
      
        

  

      
           

Verkaute „i unter Tacespreizen: 

Elegante Herpren-Anzülge 20000 en oo0, 2A 000, 48 ooo, 32 800, 

schlüpgen . 2/ 000 
Herren-Hosen ů 

26 000, 18 000, 1L 000. S-ι      

eichhaltiges lager: in Koften 
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Lulliche Bekauntwachungen. Sublhele — 
Ia ele e — Rorne und Vorträge Liatt: 

Derrktion: Aubatl Schaper m. Vortragskyeneꝛ: ren-f,2 dhet Phllosophle,. Miti 

Verordnung. CECEECEEEEEEEEN Vochudenlde. am F., 14., 21., 2f. E, „ 7. und 14. Mxrs. 

Aul Grund des Behtzes üder die Höchſt ⸗ brunt, Aüttseck Sen s. Hcrt enne in Ast Vorrageander; Df. Eint. Rorte ö 
Danetharlen D 2. 

reiſe wirt unter — ber Bevordsuns 2. Eintunrungsvortrage In dis Masln ümm manh. Eriaa- 

Son Der Ains des —— turungen!. — am 4., 10 17. Mürʒ. Vortragender: 
16. 1. 23 den ürk Vonzig dter 

Wuen —— füur das 2 MNarhen en ain Vohberiekelptel vor Ticherd Wegner, L. Teg: Dr. Ramaltzer, Rarte 30— Matrk. 

   
     

  

        

  

    
   

            

       

         

   

    

  

   

   
bummssgsbenbr Sichl en S80.— Mu. pre Alb- Rordiantung, An Scovade 
ptran n ehl en — pre 4. Vortesuntz über Arbeiterdiehtun m Sonvabead. 

aeme Die Walküre — 24. 4 Vorlragender: Wolßbeia OMAnKOoVAEI. 
Karts 15,.— Murk. 

      

Spietiritang: Obertpieltetter Artins ů 

ünzig. Den 28. Jobsce 1883. (⁰4 igtes: Biis BWserts- — 
Der Sehnmt. Ernädrüngsamt. Sirglinde Hükde Keus⸗-Walla vea Siabtibrater is 

— Aerordnung ——— ü 
— f ů Der jonen wit deraant Ende 160%½ Udr. 

über den Berkehr mit Nilch u. Butter. Bneeratag. ben 23. Jenver, abends 7 Ehr; Vonr- 

Auſ Grund des Beſeher detx. Höchtwreele arten F?. ber Gankiiins der Zarin. Operette. 

Dirſe Herordnusg kin mit bem 24. Jannor! Henblasg in 5 Aulzäger, cen Atichand. L. 
ů Bri —— 

ů 
Auberdem am Sontabond, den h. Fehrner - 

Voihs-Unterhaltungsabend. 
Eartterteren, Veruge, Verenhllche ung muslkollscit Durtietungen. 

Kurte 50.— Marr. 

Ort ker Smüiche Ver sostaltungen:, Städt. 
Ronina: pünbllich 7 U 

Die Karten Kad zu haben: la den Geworknchnsbäros, in den 

        
   
      

   

   

   
     

  

        
    

   

    

    
      

     

    

   

   

vem 1, Aucaßt 1914 in der Jaſtung vem 17. »cck is. den 26 Jasvor, abenbs 7 Unt: Dantr⸗ ů Verkauistalen der Voltsstimme unch bei aen. Parieiverranenrievt- öů 2 ů 

Dezender 1914, ercänzt durch Bererénaas vom drten ant, Zum itten Mahr: Die deiden f 3 2 waaee ů 

2. Stotenbtr 1515. 2 Merz 1916 und durchs Nactfigalen. Operte. —— ů — ——— 
  2 Gaslampen 

uueeh unr we, L Alchen⸗ 
Langle uu Verkauſen⸗ t 

Ahr, en s 
achm. 2-4 Uhr. 

ö Gulerhal. Fahrrad 
Freil. u. Rücktr. verk. 

  

   

      

    

     

      
    

— die Vetorhnung gegen den Preistreiderel don L. — — 

85 Wilnelm. iheaier V 
1916 S. 188, 1918 S. 385 hooie umet 

Dir.: E 

übedung Ner Pirordnung üder den Berkedr 
Xiti Miich und Buntt vom 12. Jerner 1-—2 

Anabendch 7., Uhr: 
Walter Bähr Maäanmn 

wird folsendes vetrrdre⸗ 

Bamzigs Liebimgvkusorzze: und daas 

glanzende Januarprogramm 
wuß San seben? 

    

Sr. LUPENVSK1I 
SP. AkC. HANDLOWO. ROINICZA 

„KOOPROLNA“ 

DANZIG, Postgasse 3 : Telelon 53572, 3730 

     

                  

   
   

   

  

    

        

ſiüt Tulier wird ber Höchipreis fuüt den 

Ekisserkast is Len Sandhertzen uf ene Kk. 
pro Pfunb, ſär den Kleinvert in den Sand⸗ 

xxeihen ou] 2300.— Mk. pto feiigelr ge. 

EE 

TMieich wüd ker Hächipreis im Alein- 
verkenf enf, 20. — . kür der Eüter iehgeletzt. 
Dar Tiegendof. Kesteich und des pialte Pons 
nkD der. Airinwerkantypreis uun 240.— Mk. 
ſür das Erar fegrieh. 

Ler Hbarsperte für dos Eitet Boseailch für 
Ner rtd auf 150½ — MR. Jur Meikeret. 

der Arbdahker ab Stafion zum Alein-· 
der Siadt aul 170.— W. Für den 
ven dem die Müch der Achtr ven 

adgcbek wird. auf 160.— Ahk. — eseeeseeseesessse 

ercht. Srieist de Whoiung der Mi 
den Grokdantei ch Orten. dis 10 Km ü* 
meniger von Danzig entfernt ind. oäm der 
Arsbatset Eerechrtidt. — Ma, für as 2 

Dne ri. 

zàr Aubdatter, die teei Reckaniskrüt Dangig 
kiekern, vend der Preis auf 245.— Mk. fer bas — 
Dittt eet. 

. 
ZaSDeLendlusgen Serken nach Ren Ae 

ngen der BVererdnung gegen Pr 
„ L. Mai 1818 (AS Sl. S. 2e. 

    

       

       

  

    

  

  

Vorverkauf del Freymann 

RNassensHnung a Uhr. 

Libelle: 2 Kapellen 
Neves Kadertt-Pregramm. 
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  S 4. 
Dererbnung ttin mit dem 23 

„ Kraft. 

K. Den . Jahua 192 
Der Sruct der Frelen Stadt Danzig. 

  

    

  

Lanpberter Hintergaſfe V. 
H 

Alelne Hausrolle 
Mich⸗ r geſucht. K f 

e 0 ten zu Raul. ge 

Erhaſf Dir Deuue 42055 S, Domsti: 8 
VDVeriwende Geigenſpleier münſcht 

Herstoller: Urbin-Woerkes, Chemische Fobrik G. m. b. H.,Ofert. unt. 1217 an d. 

Daunazig, am Froyi- Cälslder Volksſtimme- (Bö. 

ů — in unserer Zoitung sind 
Ditile und erfolpreich 

Ehrlicher, zuverläſſiger 

bei gutem Lahn per ſofort geſucht. (8596 

Olteuropäiſche Peviſen⸗ 

Aznnen ſich melden 

1. Auſg. 3. Er. 

raben i12., 4 Tr. 

Of. u. V. 1222 U. b. Exp. b. 

nur Aibi —0 Cι einer Kapelle betzutret⸗ 

Kleine Amseiuen 

Laufburſche 

und eilmnastü Langermarkt 40. 

Exp. Danziger Volksimme 

   

      
    

  

    
   

  

     
Geudanis-ITheaten Am 8 

Seshasetäsr-= 38 — . ——— — ü 

M** —.. — Lehr⸗ Ipder 2Zimmer 
SSS—— Fräulein tachenenngng        

       

    

ſſucht Deuiſcher ſof. od. püt. deczen kl. Bergötuna 
freier koſt urd Lrgts Anges 8. 138 205 N 

     

  

      

. Das grobe lattungeheimnie- ü 
zucht ſofort der Deikaſlimme. (6 

* B⸗ EPe ⸗ 3 — 8 57U0 

3 ault⸗ Seres 28 à. Danimenn, Handwerker 
E Rolonialworen, 

eeee 
—— — D KE Cycione, die HReldin der ů es é Lehrling eü ss 

kat — Sarge 2 ů 2 ne Damenscheiderei SFfeiſcher ncht 
* b gucht. Stiftswindei 3, zng uug 

nan. eieini. möbi. Zimmer. 
————————— h v. 1225 an b. Eßved. 
Aufwärterin der Tohsiüese (3588 

Nodo 58 

Vehmelchine 
Teparleren 8 

ſag ühnt 
III. cleistgasse 127. 

Ferntuf 1237. 

     

      

    

       
   

        
   

  

    
     

SeDbrcbleidunz- 

Sthsutestter! 

   

  

 


